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- Zitate -
„Die Bürger demokratischer Gesellschaften sollten Kurse für geistige 
Selbstverteidigung besuchen, um sich gegen Manipulation und Kontrolle
wehren zu können.“

„Das Volk gilt der Regierung als gefährlicher Feind, der um seines 
eigenen besten Willens kontrolliert werden muss.“

„Indoktrination ist keineswegs inkompatibel mit der Demokratie. 
Vielmehr ihre Essenz. Ohne Knüppel, ohne Kontrolle durch Gewalt muß 
man das Denken kontrollieren. Dazu greift man zu dem, was in 
ehrlicheren Zeiten Propaganda genannt wurde.“

„Die erste Pflicht der Regierenden ist es die Minderheit der 
Wohlhabenden gegen die Mehrheit zu schützen.“

„Politik ist der Schatten, den die Wirtschaftsmächte auf die Gesellschaft 
werfen.“

„Die Mehrheit der gewöhnlichen Bevölkerung versteht nicht, was 
wirklich geschieht. Und sie versteht noch nicht einmal, dass sie es nicht 
versteht!“

„Der schlaueste Weg, Menschen passiv und gehorsam zu halten, ist, das 
Spektrum an akzeptabler Meinung streng zu beschränken, aber eine 
sehr lebhafte Debatte innerhalb dieses Spektrums zu ermöglichen – 
sogar die kritischeren und die Ansichten der Dissidenten zu fördern.
Das gibt den Menschen ein Gefühl, dass es ein freies Denken gibt, 
während die Voraussetzungen des Systems durch die Grenzen der 
Diskussion gestärkt werden.“

„Konsum lenkt die Menschen ab.“

„Jeder mächtige Staat verlässt sich auf Spezialisten, deren Aufgabe es 
ist, zu zeigen, dass das, was die Starken tun, nobel und gerecht ist, und 
dass es die Schuld der Schwachen ist, wenn diese leiden. Im Westen 
nennt man diese Spezialisten "Intellektuelle", und sie, mit kaum 
nennenswerten Ausnahmen, erfüllen ihre Aufgabe mit großer Fertigkeit 
und Selbstgerechtigkeit, egal wie lachhaft ihre Behauptungen sind, in 
dieser Praxis, die sich bis zu den Ursprüngen aufgezeichneter Geschichte
zurückverfolgen lässt.“


